
er PDA ers etzt unterwegs das
Se k ret a riat: Er spei ch ert Ad-

re s s en, behält Termine im Bl i ck und
f ü h rt Au fga ben l i s ten. Der neue Cl o u :
Mit ei n em klei n en Empf ä n ger für die
G P S - Sa tell i ten sowie ei n er digi t a l en
Ka rte muti ert der kleine Com p uter
j etzt zum mobi l en Navi ga ti on s s ys tem
– zu Prei s en ab 300 Eu ro für kom p l et-
te Sys teme. Ganz neu: die ers ten Lo t-
s en programme auch für Ha n dys .
» Ideal, wenn man häufig unters ch i ed-
l i che Fa h r zeu ge benutzt«, lobt Ma rti n
Hi l debrandt, Ch ef des Stad t h a gen er
I T- Hauses Latern e .

Doch halten die Navi ga toren, was
die Hers tell er vers prech en? impulse
hat fünf port a ble Lösu n gen unter die
Lu pe gen om m en (siehe »Per Ha n d-
h eld oder via Ha n dy sich er zum Zi el « ) .
Fazit vorab: Die App a ra te steh en den
fe s tei n geb a uten Navi ga ti on s s ys tem en
im Auto in puncto Tref fgen a u i gkei t
n i chts nach. Und beim Bed i en kom-
fort und Fu n k ti on sumfang stell en sie
die Kon k u rrenz sogar in den Sch a t ten. 

F l exibler als der Feste i n ba u
Das be s t ä tigt Günter Vogele, IT- Ch ef
des Kötziger Ma s ch i n en b a u ers Al - Ko :
S t ä n d i ge Probl eme mit den fest in die
F i rm enw a gen ei n geb a uten Navi ga-
ti on s s ys tem en haben ihn bewogen ,
auf mobile Lösu n gen umzustei gen .
» Au ß erdem haben die rei s en den Ko l-
l egen ohnehin ei n en PDA für ihr Ta-
ge sge s chäft im Gep ä ck«, sagt Vogel e .
Zwölf der 50 Firm en f a h r zeu ge bei Al -
Ko sind bereits umger ü s tet, wei tere
s o ll en nun fo l gen .

Du rch diese univers elle Ei n s et z-
b a rkeit der navi gi eren den PDAs er-
w a rten Ma rk tbeob ach ter ei n en wah-
ren Ab s a t z boom. So progn o s ti z i eren
die An a lys ten des bri ti s ch en Un ter-
n eh m ens Ca n a lys, dass all ein in die-
s em Jahr rund 40 Prozent mehr dera r-
ti ge Sys teme verkauft werden als noch
im Jahr 2003.
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P re i swe rte We g we i se r
Etwas Zubehör ve r wandelt PDAs in handliche Nav i g a t i o n s-
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Navi ga ti on s s ys tem e

Auf den gro ß en, bri ll a n ten Fa rb d i s-
p l ays der Ha n d h elds sind Ka rten i n-
form a ti on en und Wega nwei su n gen
mit ei n em Bl i ck gut lesbar. Ma n ch e
Sys teme wie bei s p i el s weise der Mobi-
l en avi ga tor oder der Asus My - Pal be-
h errs ch en nicht nur Sprach a u sga be
der Fa h ra nwei su n gen, son dern lau-
s ch en auch auf Befehle: Der Fa h rer
verbi n det ei n f ach ei n en Sprach befeh l
mit ei n er be s ti m m ten Ad resse in der
D a tenbank – und sch on lotst ihn bei-
s p i el s weise ein simples »Ins Büro bi t-
te« zum Firm en s t a n dort .

Ü ber so gen a n n te Poi n t - of - In te-
re s t - D a ten kann der PDA- Nut zer der
Navi ga ti on ei gene Daten hinzufügen .
Das können bei s p i el s weise Seh en s-
w ü rd i gkei ten sein – oder auch Rad a r-
f a ll en und die Filialen der bevor z u g ten
S ch n ell re s t a u ra n t - Ket te entlang der
Autob a h n en. Die mei s ten Sys teme na-
vi gi eren auf Kn opfd ru ck zu ei n er
Ad resse aus der Out l oo k - D a ten b a n k .
F l ex i ble Ro uten ä n deru n gen bei Staus
und Sperru n gen sind für die Sys tem e
kein Probl em. Ma n che wie etwa das
Ro ute 66 Navi ga te ben ö ti gen dann ei-
ne In tern et verbi n dung zur Neu be-
rech nung – das funkti on i ert unter-
wegs per Ha n dy und GPRS-Fu n k .

Mit so gen a n n ten Offboa rd - Sys te-
m en wie T- Mobile Navi ga te bri n gen
pfif fige Entwi ck l er die Navi ga ti on aufs
Ha n dy. Die Ro ute wi rd dabei auf ei-
n em Zen tra l rech n er des An bi eters er-
m i t telt und fix und fertig aufs Ha n dy
ü bertra gen. Schw ä che: Sobald man
von der ausgew ä h l ten Ro ute abwei ch t ,
muss die Strecke neu berech n et wer-
den – und das kann ei n i ge Mi nuten
d a u ern. Be s s er funkti on i ert der Fa l k -
Active-Pilot. Die Dars tellung der Ro u-
ten i n fos ist zwar sch l i cht, aber für spo-
rad i s ch en Einsatz genügt sie vo ll kom-
m en. Vorteil: Zu s ä t z l i che Ha rdw a re
en tf ä llt, stattde s s en wi rd pro Ro ute be-
zahlt – nur knapp 90 Cen t . ●
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